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

I n der heutigen Zeit der minimalinvasiven Zahnheil­
kunde stellt sich die Frage, ob Zahnbegradigungen mit­
tels durchsichtiger Schienen in einer modernen Praxis 
unabdingbar sind. Wie soll nun der jeweilige Zahn ­
arzt verfahren? Soll er anfangen, seine Patienten 

 dahingehend selbst zu behandeln – was für viele Zahn­
ärzte einerseits Neuland ist. Aber anderseits stehen sie 
vor dem Problem, vielleicht den Kieferorthopäden um die 
Ecke zu verärgern, was sie natürlich nicht möchten. Hinzu 
kommt die Frage, auf welches  System soll sich der Zahn­
arzt verlassen? Alle Anbieter versprechen wunderbare Er­
gebnisse. Ist das jedoch glaubwürdig, und wovon hängt 
der Erfolg ab? Unter diesen ganzen Gesichtspunkten ist 
es angenehmer, doch zu einem klassischen Kieferortho­
päden zu überweisen und sich der fach lichen Verantwor­
tung gar nicht zu stellen.

Die Verwirrung ist groß und die Unsicherheit noch größer. 
Und das nicht nur auf der zahnärztlichen Seite, sondern 
auch die Patienten sind völlig überfordert, wo und mit 
wem sie ihre gewünschte Verschönerung der Zähne 
durchführen sollten oder es vielleicht doch lieber lassen. 
Jedoch bleibt es dabei: Das Interesse an der Stellung der 
Zähne steigt immer mehr, vor allem dank Social Media. 
Immer mehr sehr junge Menschen, aber auch ältere be­
merken den Fehlstand auf ihren Selfies – was einen sehr 
schönen Begleiteffekt hat. Die Wichtigkeit sowie die 
Rolle der Zähne steigt und folglich wird dadurch auch die 
 Gesunderhaltung gewährleistet. 

Aber ist Schönheit gleich Gesundheit? Können wir nun 
 sagen, Aligner­Orthodontie ist ein Tool der Prophylaxe? 
Ja, warum nicht? Denn es ist ein guter Diskussionspunkt, 
vor allem, da mit den modernen Scannern heutzutage 
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das Bewusstsein für die Mundgesundheit erweckt, und 
Verschachtelungen sowie Prädilektionsstellen verdeut­
licht werden können. Wenn Patienten ihre Zähne natürlich 
schöner finden, wollen sie diese auch ein Leben lang be­
halten, und das ohne restaurative Maßnahmen.

Somit erübrigt sich die Frage, ob es ein Muss für jede Praxis 
ist: In meinen Augen lässt sich diese Art der Therapie 
nicht mehr wegdenken, da sie auf noninvasive Art und 
Weise den Menschen ein schöneres Lächeln verschafft. 
Dieses Lächeln kommt dann automatisch mehr zum Ein­
satz, wodurch es zu einem gesünderen Leben führt, zu­
sätzlich mehr Selbstbewusstsein kreiert etc. Und was das 
alles mit sich bringt, muss ich Ihnen nicht erklären. 

In diesem Sinne sollten wir dafür sorgen, mehr Klarheit 
auf dem Gebiet der Aligner zu schaffen. Zahnärzte soll­
ten gut betreut und fachlich selbstsicher Zahnfehlstel­
lungen behandeln können und Patienten sollten wissen, 
auf was sie achten müssen, wenn sie eine Anlaufstelle  
suchen. Das bedeutet: Vorsicht bei ganz ohne Arzt 
durchgeführten Behandlungen mithilfe von „Do it your­
self“-Abdrücken. Andererseits ist ein permanenter Be­
such beim Facharzt in vielen Fällen ebenfalls verzichtbar, 
natürlich nur bei gut vorhersagbaren Bewegungen. Es 
wäre auf jeden Fall begrüßenswert, dies als Tool für die 
dauerhafte Zahngesundheit zu sehen und nicht als das 
von der Modezeitung oktroyierte Ideal. Vielleicht können 
wir auf diese Art und Weise der Reparaturwerkstatt  
Zahnarztpraxis immer mehr Lebewohl sagen.
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